
Campus Kleve 

Studium Generale
zum Thema Nachhaltigkeit
Wintersemester 2016/2017

Im Wintersemester 2016/2017 bietet die Hochschule Rhein-Waal 
für interessierte Bürgerinnen und Bürger, Studierende, Schüler-
innen und Schüler sowie Wissenschaftsinteressierte der Region 
wieder offene, kostenfreie Vorträge im Rahmen des Studium 
Generale. 
Die Vorträge des Studium Generale machen Wissenschaft in 
allgemeinverständlichen Vorträgen transparent und stehen für 
einen Anspruch auf allgemeine, universale Bildung. In diesem 
Semester betrachten wir einige der vielfältigen Facetten des 
Themas Nachhaltigkeit. Die Abendveranstaltungen am Campus 
Kleve möchten aber nicht nur weiterbilden sondern sind auch 
Plattform für einen regen Austausch und Diskussion. Bei einem 
anschließenden Umtrunk haben Sie Gelegenheit, miteinander 
ins Gespräch zu kommen.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Campus Kleve

Marie-Curie-Straße 1, 47533 Kleve
(Navigationsadresse: Wiesenstraße 35)
Parkmöglichkeit: Parkplatz Briener Straße

Kontakt

Jochen van Bentum, Veranstaltungsmanagement

Telefon:  +49 2821 80673-157
E-Mail:  marketing@hochschule-rhein-waal.de

Folgen Sie uns auf Twitter: 
www.twitter.com/HochschuleRW

Werden Sie Fan auf Facebook: 
www.facebook.de/hochschulerheinwaal

info@hochschule-rhein-waal.de
www.hochschule-rhein-waal.de
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Di. 17. Januar 2017, 19:00 Uhr 
Neue Ansätze für eine nachhaltige Nutztierhaltung
Dr. Franz-Josef Stork 
Leiter des Versuchs- und Bildungszentrums Haus Riswick in Kleve
Prof. Dr. med. vet. Steffi Wiedemann
Professorin für Nutztierwissenschaften und Umweltwirkungen 
an der Hochschule Rhein-Waal

Di. 24. Januar 2017, 19:00 Uhr
Naturschutz am Niederrhein – Lebensräume der Tier- und 
Pflanzenwelt nachhaltig gestalten
Dr. Ulrich Werneke 
Geschäftsführer des Naturschutzzentrums im Kreis Kleve e.V.
Prof. Dr. Florian Wichern
Professor für Bodenkunde und Planzenernährung an der 
Hochschule Rhein-Waal

Di. 31. Januar 2017, 19:00 Uhr 
Fair Trade City - Fair Trade University
Pascale van Koeverden 
Planerin im Fachbereich Planen und Bauen der Stadt Kleve
Michael Rübo  
Kolpingsfamilie Kleve
Prof. Dr. Matthias Kleinke
Professor für Umwelttechnik an der Hochschule Rhein-Waal

Di. 7. Februar 2017, 19:00 Uhr
Kulturelle Aspekte der Nachhal(l)tigkeit am Beispiel der Musik 
Sigrun Hintzen
Leiterin der Konzerte der Stadt Kleve 
Manfred Hendricks
Musikbeauftragter an der Hochschule Rhein-Waal

Di. 21. Februar 2017, 19:00 Uhr 
Nachhaltiger Tourismus
Prof. Dr. Dirk Reiser
Professor für Nachhaltiges Tourismusmanagement an der 
Hochschule Rhein-Waal

Fr. 28. Oktober 2016, 13:30 Uhr, Hörsaalzentrum, Audimax
Den ökologischen und gesellschaftlichen Wandel in 
Deutschland gestalten – der Auftrag der „2030-Agenda für 
nachhaltige Entwicklung“ der Vereinten Nationen
Dr. Barbara Hendricks
Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit

Di. 15. November 2016, 19:00 Uhr 
Was bedeutet Nachhaltigkeit im Museum?
Dr. Bettina Paust 
Künstlerische Direktorin Museum Schloss Moyland

Di. 22. November 2016, 19:00 Uhr 
Fit und sportlich aktiv mit dem Kunstgelenk
Dr. med. Roland Hilgenpahl
Leiter des EndoprothetikZentrum Emmerich
Prof. Dr. Robert Renner
Professor für Gesundheitsförderung und Ernährung an der 
Hochschule Rhein-Waal

Di. 13. Dezember 2016, 19:00 Uhr 
Nachhaltigkeit der Buchstaben. Oder: Von Bogenformen und 
Bleilettern, wie Buchstaben ihre Form fanden und Typografie 
die Welt nachhaltig veränderte
Dr. Matthias J. Bauer
Mediävist und Lehrbeauftragter an der Heinrich-Heine-Uni-
versität Düsseldorf
Prof. Jörg Petri
Professor für Medienproduktion an der Hochschule Rhein-Waal

Di. 10. Januar 2017, 19:00 Uhr 
Urbane Nutzgärten von Kleve bis in die Tropen
Birte Raadts
Landschaftsplanerin im Fachbereich Planen und Bauen der 
Stadt Kleve 
Dr. Katja Kehlenbeck
Professorenvertreterin für Nachhaltige Agrarproduktionssyste-
me insbesondere im Gartenbau an der Hochschule Rhein-Waal

Campus Kleve
Hörsaalzentrum, Hörsaal 1 (01 EG 005)

Eine Anmeldung zu den Vorträgen ist nicht erforderlich.
Die Teilnahme ist kostenfrei.


